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3. 430. i, (5) Nr. 2755.

Ginladung.
Von den großen Geld, Lotterien, welche Se.

k. k. apostolische Majestät mit der landesväterli-
ch^n Vorsorge anzuordnen geruhten, daß ihre
Rcinerträgnisse ohne Abzug von Tax», Stempel-
und Postgebühren, ausschließlich nur zur Errlch-
tung neuer, öffentlich gemeinnütziger und Wohl-
thatigkeits-)lnsialten oder zur Unterstützung de
reits bestehender verwendet werden sollen, hat auch
die letztlich durchgeführte dritte einen segenoollen
Erfolg gehabt, und ergiebige Mi t te l sind erlangt
Worden

für den Bau einer Landes- I r ren -Ans ta l t in
S i e b e n d u r g e n ,

eventuell

si'lr dic Landes - I r r e n - A n s t n l t in N n g a r n ,
welchen Zwecken der Reinertrag dieser Lotterie
allcrgnädigst gewidmet wurde.

Namens der Unglücklichen, welche in jenen
Anstalten Heilung und Linderung ihrer Leiden
finden werden, sei Dank dafür den mildthätigen
Menschenfreunden, die in dem weiten Kreise des
Kaiserreichs a l l e r w a r t 6, auch in Gebietstheilen,
b'e im Vergleiche m>t andern für armer gelten,
^ helfende Hand gereicht haben; — doppelter
H"nk, denn wohl V i e l e n von I h n e n , aber
'"cht A l l e n ist das gute Werk vom Glücke ge-
ahnt worden.

Wieder bietet sich eine schöne Gelegenheit
zum Wohlthun sr'ir arme Kranke und für arme
^erwmste; cß kommt nun die vierte gemeinnützige
Staa ts , ß ^ m ^ mit der f ^ e s c h t m Gewmnst-
^UMme von ttU.MW Stück k. k. («oldduk.iten
3ur ?!u6fül)rung, dercn Rrinertlä^nisse zur einen
Hälfte für
den V a n des neuen Krankenhauses

in A gram,
"nd zur andern Hilfle

für die M'rzichlnlft mittelloser Waisen
von Ossizielen, M i l i l a r - ^arte!.'!, und Beamten
gewidmet .st und wieder wendet sich der Gefertigte
vertrauensvoll w.e lmmer an alle Ebelherzigen
Mlt der Einladung, zu dem guten Welke, und z.r
Verwirklichung der so Wohlwollenden Absichten
unserck aUerqnadigsten Kaisns und Herrn durch
reichliche Abnahme von Losen dieser vierten Lotteiie
ihr Gcherflein dei^uliaqen.
Von der Sektion der Staats-Lotterien für
gemeinnützige und Wohlthätigkeits-Zwecke

bei der k. k. Lotto-Direktion.
Wien, im Juni l<,8.

^ l. f. Nsgirrun^srath.

Z. 550. l, (2) " " ' ̂ ! r 5634
K n ll d m a eh l l n ss

Gemäß des
vom »l j . September d. I , Z. 4752 F. M .
« ^ ,^" ^ " l ^ einer Mittheilung des hohen k. k,
^tinisieriums de6 Innern zur Bedeckung d.r Lan-
. ^ ' und Giundentlcütun^s Erfordernisse für Krain
^ ^"wal tungpjahre 185l>, und zwar für baß
k - ^ ' ^ ' f o l d e t n i ß ^ ^ ^ ^ ^^^ fünfzlhnttl '5<'eu-

acht !̂  ^^ ^^ Glundentiastrmg fünf und zn'anzig
I>^^ ^^^Neukieu^er, zusammen ucht und dreißig
. . ^ )nlel Neukreuzer von jedem Gulden lieu<r

* leich,s^^, Mahlung der direkten Steuern,

^ ^ ^uch uon d»̂ ' Einkommensteuer von siehen
^z»^en einzoh^den,

. ^>eie Bst immul 'g der vom l . Nor>»mber
' ^ an »intlelcnden Bteuerzuschläge wird mit

^ l ' l B»!j.,^> ^ l ' allgemeinen Kenntniß oebracht.
, " " die Vel jü^unq bereits qelrossen worden ift,
^ " " " t hj,,^ ^<^cl>l,^f l)^,„ dem gedachten Zcil-
p'^kse an durch die mit dcr lZinhrbung d.r d>»

ten '2tlucln b.auft>agt.n .«essen und Aemler
^us die ,ür dieselben volgrlchlicvene Weijc und

unter ^lelchzettiger Beobachtung der nnt dem hohen
Fln^nz Minlstrrlal'Orlasse oom 3U. I u . n l t t5» ,
Z . 3 l ( W F M , hinaubgrgcdenen a^gen.eineu Vor
schrlsten für dle öffenlllchen Kassen uno Aemter,
dann Rechnungö» und KontloUbvchörden in Be
zlchung auf daö neue Münzgesch elngeyoven,
abgeführt und verrechnet werden.

Von der k. k. Sleuerdirektlon.
Lalbach am 6 Oktober »858.

6t. 5634.
N ^ » « I. <H. 8.

lnlni8t«l-8tvll o<l ^l). bie^tombril t . ! . 8t. 4752
6 m. ^r« V8leä ll»2lmn^el^a vl80oe^» <̂ . 1i.
min>8t«i8lva nutrun^ill u^i-»v ?.» ^oluvngn^ti
6«/.t;lnlll pulrol) in opru8t«nj6 /.eml^lii nii
Xl»jll8l(6in v uprttvnem jtilu 18ii9, in sioer
/.u <l^/^ln« nutr^t)6 llvim!^8t nu^ill j i r g^n l -
i«v m pol llti8t;tlnli, / ^ yni o8wn '̂« xtimHi«
Nli not in äv3 '̂86t novil» ^lll^c»l^i5V in l)8vm
liti8<itinlt, sliUj»9j 08«lll in tlltlt'8<5t nnvin
Icl-ilil 9l-^v in l l i cl«8tilinlit; oä v«lll)6AH ^l) l-
llinlliiit nttv« ÄV8tl'liiN8!ie vlHuve lX58Ui8ll.il»
llaviiov, wi»^ tuäi uä äolwclnin« ocl 8wn«-
vilnin ni^«lnäin voüerttti.

1'a ulllocda l^llvkov, l i t6 l i 8e » 1. 6n«m
ln«8l:ll ^ovvmöra /,ll<.'Nl^o, «« ll» nu »N9n^
« Nll8t»^l^l)M, ll» 86 H« /.6 /.» to Ul)8li<5l-'
üelo, 6» oocll) to clol̂ ll»clt; I( ll»vli.c)m till lM6-
N0VNN6A» 6l»8ll ng^rc^ llnurnic« in upecli,
l i t ^ i i lNl^'n ce8Ul-8k<; llavlce ul'del-itti, t»^o,
l<ul<.<ir ^iln ^6 />llouv6lllmn, in «uulnov»^'«
lil)l':ntü pl-vs1nl80 /u j^vnu öniiluicv in ul'tili«,
polem i-a6unlllij8liv in lcontl-olu« ^««pnslce,
k l ^ l i »li dili <i»ni /. visxikim ,ll/>^l8()M (in^l--
8tvell«ß» lnlui«t<?^«lv» ocl AO. »jun^a 18.^8
«t .j1()9/ll. ln. /. o/.öion, na novo llnur-
«lv«lil> p(i8wvn puut;rl»li, ulll^tnv:»li in /<»-
I3jlNVllll.

O l l l>. K. ll»^^N6^ll! V«cl8tVN.
V ^uliljllni 6 Oktudra 1858.

Z. 554. u (') Nr. l8?I«.
Konkurs 2lusschreibunss.

An dem achlklassigen k. k. Gymnasium erster
Klasse in Görz kömmt die SteUc eines Direk-
tors zu besetzen, mit welcher der um dreihun-
dert Gulden vermehrte Lehrergehalt von ,«,lw f l ,
zusammen l 3 W fl. CM. , systcmmasiig verbun-
den ist.

Die Bewerber, bei welchen die vollkommene
Kenntniß der deutschen und der italienischen
Sprache erforderlich ist, haden ihre gehörig
dokumentirten Gesuche im Wege ihrer vorge-
setzten Behörden bis zum ,., November l. I .
bei dieser Statthaltern einzubringen.

Bon der k. k. kü'stenläno. Statthaltern.
Trieft am 24. September »»5«.

Z. 55«. u ^ ! ) N^'"/^«

K o n k u r s
Zur Besetzung einer Landcbgerichlörathsstelle.

Be i dem k- k. Landcogcrlchtc ln Graz ist
eine Rathsstelle mit dem Gehalte jährlicher
l8M> fi. und im Falle der graduellen Vor-
rülkung eine LandcsgcrichtsrallMclle mit dem
Iahresgchalte von »'H<w fi. und dem Aor-.
rückungsrcchte in die höhere Gehaltsstufe von
l«M» si. und l k W si. C M . in Erledigung
gekommen.

Es haben demnach Jene, welche sich um
diese Rathsstclle bewerben wol len, ihre vor^
schriftsmäßig instruirten Gesuche binnen »4
Tagen, vom Tage der dritten Einschaliuog die-
ses Ediktes in die Grazer Zeitung gerechnet,
bei dem Präsidium des obbenannten Landesge-
richtes auf dem gesetzlich vorgezclchneten Wege
zu überrrichen.

Graz am l<>. Oktober l « 5 ^ .

Z. l«26. (2) Nr. 540«.
Edikt.

Von dem k k. Landetzgerlchle in Laibach wird
hicmit bekannt gemacht, daß der am 24. Apxl
l I , übcr das Vermögen des hiesigen Hantels«
manneS An ton We l l unscheg eröffnete Kon-
kurs in Folge Zustimmung sämmtlicher Wlaubi»
ger unter Elnem aufgehoben worden sei.

üaibach am 9. Oktober ^«58.

Z ' ^ 8 2 2 . " (3 ) Nr 527«.

E d i k t .

Das k. k. Landesgericht m Laibach gibt
mit Bezug auf daö Edikt vom 5. Juni l. I . ,
Z. 3N25 ^ bekannt, daß über Einverständniß
der Strcittyeile die dritte exekutive Feilbietungs-
tagsatzung bezüglich des Hauses Konsk. Nr. «4
in der Peters - Vorstadt, auf den 8, November
l. I . Vormittags ltt Uhr übertragen worden ist.

Laibach am 28. September lk.",«.

Z. 1823. (3) Nr. 5382.

Von dem k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht, daß über das gesammte
bewegliche und unbewegliche Vermögen des Karl
V e r i t >, Handelsmannes zu Sagurie im Bezirke
INirysch Fcislr'tz, der Konkurs eröffnet worden sei.
Daher wird Jedermann, drr an erstgedachten Ver<
schuldeten eine Forderung zu stellen berechtiget zu
sein glaubt, anmit erinnert, bis zum 7. Jänner l85V
linschließig, die Anmeldung seiner Forderung in
(Hestalt einer förmlichen Klage wider den zum
dießfalligen Massa-Vertreter aufgestellten Hs„. I)>.
I u l . v. Wurzbach, unter Substitulrung des Hrn. l),-.
Uranitsck, bei diesem Gerichte sogewiß einzubringen,
und in dieser nicht nur die Richtigkeit seiner For>
derung, sondern auch das Recht, kraft desscn er
in diese oder jene Klasse gesetzt zu werden verlangt,
zu erweisen; als widligens nach Versiießung detz
erstbestimmten Tages Niemand mehr angehört
wcrd'N, und diejenigen, die ihre Forderung bls
dahin nicht angemeldet haben, in Rücksicht des
gfsammlen Vermögens des ein^angebenannlel, V n ,
ichnldeten ohne Ausnahme auch dann abgewiesen
sein sollen, wenn ihnen wirklich ein Kompensa-
tiolisrccht gedührte, oder wenn sie auch ein eigenes
Gut von der Masse zu fordern hätten, oder wenn
auch ihre Forderung auf ein liegendes Gut des Ver-
schuldeten vorgemerkt wäre; daß also solche Gläu>
biger, wenn sie etwa in die Masse schuldig sein
sollten, die Schuld, ungeachtet des «omven-
sationtz-, Eigenthums- oder Pfandrechtes, das
ihnen sonst zu Blatten gekommen wälc, abzu-
tragen verhalten werden wrüden.

Uevrigens wird den dießfalligen Gläubigern
erinnerl, daß die Tagsatzung zur Wahl eines
neuen, oder Bestätigung des inzwischen ausgestellten
Vclmögensoerwalters, so wie zur Wahl eineS
Gläubiger« Ausschusses , dann w.gen Zug»'!i»'hu"g
der von dem Kridalar angi'spiochem'n R.chtb»
wohlthaten auf den lt t . Jänner l^5!) Vormit-
tags um !> Uhr vor diesem k. k. Landesgrrichte
angeordnet werde.

Von dem k. k ^andcsgerichte Laibach den
5. Oktober 1858.

Z. 518. » (2) Nr. 282?.

<S d i k t
V o m k. k. B^ i r ksamte ^aas w i l d der ab-

wes ln ts , alß Eckusl^r zu Ba.^-nfeid p a l . n l ' r l ^
<^.0ta Sebal au fqefo ld . r t , sem.n E r l v i l . s t ^ e r
Rückhand pr . 2 st. 5 2 t r um >o (̂ ew ss r blt?
nen l 4 Togen, vcm der letzte» E>njchalt<n!g d<»-
sei; Ed'ftt '6 a n , bei dem h'islg n k l s l . u e i '
amte zu belichti^en. und seinen >n'»k^linlen A>f
.n th^ l t hlihet an<uz«'!a,en, w 'd r l ^ 'Ns ma<> die '.'ö»
ichu'^i ftinis dltßfäUi^cn <Ä»wer ö'nsugms^h von
A'UtSweften vesanlass.n welde.

K, k. BezlrköamiLaas c>m y, Ot lubr l 8 5 i
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Z. 557. u (,) Nr. 8«-l2.
Ku n d m a ch u n g.

Ueber die 3<erpachtunq deft Verzehlun^ssieuer-
Bezuges vom ?2<i!l, Wt n - und Outmost, da»n
Fleisch, fur daü Verwaltungsjohr l 859 und
beziehungsweise i ^ i l» u. l ^ i i l , in den Steuer
bezirken O b « r l a i b a ch, P l a n i r, a und

A d e l s d e r g .
Nachdem auf die am l l . l. M . abgehaltene

zweite Pachlv-rst^qelun^ detz Aer^ehrungssteuerbe-
zuqtö uom Wen,, Weln. und Ob!tmost, dann Fleisch,
in den Ttcue'^zuk.n Oberlaibach, Planina und
Aüelöberg für das Verwaltungsjahr °8'»i) und
bezlchungsweise für die Verwaltunaöjcchre 18<i^j

und i 8 3 l , erfolglos geblieben ist, so wird eine
nochmalige und zwar die letzte mündliche Äi.lstei«
geruug mit der Zulassung schriftlicher Offerte, aus
den 2 l . Oktober Vormittags 10 Uhr hiemil
ausgeschrieben, welche im Amtsgebäuoe der k. k.
Finanz - Bezirks - Dileklion am SchulplaZze zu
Laibach stattfindet.

Die L!zi^:lon5bedinglnsse, so wie die Att und
Weise, wie die schriftlichen Offerte zu verlasse»
und zu dotlNN.ntlr'N sind, sind aas der hierämt'
lichrn Kundmachung vom 2 t , August l I , Z.
6!^^^ (eingeschaltes i „ daü Amlsdlatt dieser Zel
lung vom A<>. und IN . August, dann l . septem-

>oer l. I . , Nr l!)8, W » u. ^ 0 0 ) , zu entnehmen.

A u s w e t s
der Steuer und politischen Benrke, lücki'ichtliH welcher der Bezug der allgemeinen Verzehrunfts-
?>teu?r von den hezelchnete^ Objekten für das V.'rwaltun^Sjahr l85!> in Pacht gegeben wiro,
dan,'.! d^r Ausrufpipreise, so w!k des Tagt's der vorgenommen werdenden Vcrsteisscrunq, und l,kt'

.-ie'sp», -ft,?, ^ '" zu w^lch'M d<e s^l fluchen Offc>,t.' e>»z«dr>l,^f!i si»o.
« ^ ^ » ^ ' .H.«„«,. _ __ . , ,,^ j
-' i ^ ^ ' e , ^ ^erzch- Ausru fspr^ w v,.err. Zusammen O r I T a 0 j ^e'tpln.kt zur ,

^ , ^ . , e ^ . , ^ ^ ̂ ^ W a h c n n g ' ,, — l Neberleich..nq
^ ! ^ , n ^ " - r ^ Steuer- Einzeln l '.U»M'.MN O°nv.Mm^ 0er vorzunehmen ^ ^ s^^f^,^^
^ t c u c r d . ^ r l e s ^ ^ ^ . ^ ^ ^ ^ ' ^ l ^ ffr. " ^ 7 " ' ^ ' " Versteif..".! Offerte

ljOber'aibach . . ^ h ' ' ! ^ ^ ^ w ^«:«l^>! ' 2 9 ^ ! - ! ss 3 ^ I ^ H

ö! .lamna . . . ff'" ' ' ! ^ ' ^ " , l7^^<» l6535- ^ stk^ " Z ^ ^

l Z-isammen ^ , , . . ! — — ^^. i ) ! )2 t , ^ : l 8 ^ l ^ — ^ " ^ "
j zFle'!ch . Z l ^ ,

K. k. Finanz'Veurfs'Direkten ?ai'acb am l l , Oktober I8.'>8.

Z. 552. » (^) Nr. :6l)l0

Kundmachung
Ueber die Verpachtung des Werzchrungssteuel>
Bezuges vom Wein, Most und Fleisch auf den
Quarner»Inseln in den Sleueroezirken Cherso,
L u f N n p i c c o l o und V e g l i a für das Ver-
walcungsjahr 1^59 und dczichungsweise für

das ^tcrwaltungsjahr »8t.'0 und lnl?!.

Nachdem die am 23. September !. I , ab-'
gehaltene Pachtversteigerung des Verzehrungs-i
steuer-Bezugeü vom Weln, Most und Fleisch in j
de" Steuerbezirk.n C y e r s o , Lu ssi np icco lo
urd V e g l i a für daö Verwaltungsjahr !Ä5»tt
beziehungsweise für das Verwaltungsjahr l8W^

und l>jtil erfolglos geblieben ist, so wird eine
nochmalige mündliche Versteigerung mit Zulas
sunq der schriftlichen Osferce auf den l^ . Ok-^
tobcr l85,H hiemit ausgeschrieben, welche im
A'mtsgebaude der k k. Fincuiz - Bezirks-Direktion>
in Capodistria stattfindet.

Die ^izitationöbedingnisse, so wic die Ar.
und Welse, wie die schriftlichen Offerte zu ver
fassen und zu dokl.mc.nkel'. sind, sind aus dei
hicrämtlichen Kundmachung vom 3 i . Augu't
l 8 5 ^ , Z. !3." j l , (eingeschaltet in das Amts-
blatt der Laibacher Zeitung Nr. 2 « ^ , 2l<) u.
2 l2) zu entnehmen <

Von d?r k k. Finanz-Bezirls-D'rektion.
Capodistria cm 8. Oktober l>58.

A u s w e i s
zur Kundmachuttst über die Verpachtung des Bezuges der allgemenlen

Verzehrunstssteuer für d«s Verwaltuu^sjahr l»5;<>.

Z N^me jcktc, v .n dm<n der "',zc<n , ^ ^ u ^ b.5 zu welchlm
^ beS A.z>:g der Verzel,- in drr neucn östcrrcich,- del' lchnstüche ^N lNerkuna
^ Stmcrbezi rkes ".»gsstemr verpachtet schen Wähn.!,., v°rzm,eh.n,»del, H / / , / ^
^ " " " fl. ' !sr ' j fl. !kr. Pclchtllnq fo^,.„

, ^< - W e i n . . « 5 ? ? — . , , ^ - ! « <- 3 - ^
, Cherso . . Welsch . . ^ ! ^ . ̂ 8 . - ^ 2 ^ 3 3 ^

^ _ _. . , Wein . . 3869!— . „ . « ! "^ 3. «' Z ao «̂
2 «ussmplccolo h e i s c h . . l 9 2 4 ^ . ^ " 3 " ̂ <Z ^ ß ^ 5 . ^ Z .

Nein I02<^ o ^ ^ ^ 5" " ^. ' ^ ^ "

3 Veglia . . 5 , ^ ̂  ' „„.,> I',!,4 ̂  Z Z « Z N 3 Z ̂  L
ßZ ^ X - ^" ZK

New . . «»«<'—,„..,2l « 3 !k Z ^^5

Ms«. . «»...,- '«"'," . „ ^ « ,Zz
K. k Finanz. Bezirks-Direktion lsapodiliria am 8 Oktober !858.

Z, 55». « Nr. 1«27,

K o n k u r s .
Bei dem Postamte in Großwardein ist eine

KonttoUorssteUe mit dem Iahresg. halte von !wtt st.,
gegen Kautionsleistung im nleichcn Betrage und
mit dem Range nach der I X . Diatcnklasie zu
besetzen.

Außerdem kommen in dem Bezirke dieser
Postdilektion in Aroßwardein mehrere Post
offizialssteUen letzter Klasse, mit dem Gehalts
jährlicher 5lW st., gegen Kautionsleistung von
«Mj st., mit dem Range dcr X . Dlatentlasse,
und mehrere Aüzessistenstellen letzter Klaffe, mit

dem Iahresg»halte von 3 W ss., gegen Kautiontz-
leistun^ von 4 W st., zu besetzen.

Vewerkcr haben die dokumcntirlcn Gesuche
unter Nachweisung der Studien, Spraa,« und
postallchen Kenntnisse, dann der gcleistcün Dienste,
>.nd dezüglic'̂  der Offlzialtzstellen auch über die
mit guttm Erfolge abgelegte Off 'z ia ls-Plüfun^
langst ns bis 2N. Oktober »858 t-ei der P.'st-
Direktion in Großwarhcin ',m vorgeschliebenen
Wcs/ tlnznbrin^en, und auch auzusühien, ob
»üb in welchen, Grade sie ct")a m>t einem Post-
beamten oder Diener des BezirkeS vcrwaudt odei
verschwägert seien.

K. k. Post -Direktion Triest am w . Novem-
ber l 8 5 9 .

Z. 5^4. . (2) Nr . 3984.

D i e n st K y n V u r s
Bei dieser k. k. Berg', und Forst ' D i lu t ion

ist die erleoi^te zweite Konzipisten - Blel^e mit der
Bei wendung beim Forstreferate zu verleiben.

M i t diesem ln dcr X . D>a<enk!asse stehen-
dcn Dienstposten sind folgende Genüsse verbunden:
der Gehalc jähr'icher i»82 fi. 5U kr. in öster»
reich Wahrung, und de" Bezug emes I U A Quar«
tie^,eldts.

Die (Kisordeinisse für diesen Dienst sind: Die
mit gutem Erfolge ^'ück^clegten Studien an
emcr Lehranstalt für Forstwirthe, theoretische und
praktische Ausbildung in allen Zweigen der Forst-
wissenschaft, msbesonders der Forstwirthschas: im
Hochgebirge, Gewandtheit im Konzepts« und
Rcch»ungüfache,

HompetlNten haben ihre ci^enhändiq geschrie-
benen Gesuche bis 4. November l 858 >m Wege
ihrer V0lge>e^cen Beholden Hieher einMeicheü,
und in seloen sich über jedes obi,er Elsorderilisse,
,owie über Al ter , Fa>nilienstand, Studien »nd
»löherlge Divnstlelstul'g durch Urkunden ^uszu-
lye's^n u»d die Elklärlnig beizusü.?>en, ob und
<n w',c i»rne sie mit Beamten der Di.ektion vei'
cvandt odec verschwägert seien.

Vol l der k. k. Be lg - >n,d Forst-Direktion,
l^raz a<n 4. Oktober l 858 .

Z. 555. a ( l ) Nr . 207 l 7.

Kuudmaohl lNss .

M i t Genehmigung des hohen k. k. Han-
dels-Ministeriums vom 6. Oktober «858, Z.
^l57l^^096, wird die Fahrordnrng der k. k.
südl Staatse'scnbahn ddo. l5 . September »85»'
0l?hin abgeändert, daß vom lt< O^ober l. I>
an bis auf weitere Bestimmung der Auf̂
e.lthalt für den Mzug Nr. l und ?tr. 2 / "
der Station Nömelbad aufgelassen, dagegc" ^
de-n Zug 5ir. 2 in der'Station Rak< der
Aufenthalt mit Einer Minute ftstqesttzt wnd.

I m Ucbrigen bleibt der Verkeyr dlestö Z " '
ges, glclchwie deö Eilzugs <>ir. » und der
Postzüge 'lnvcra.idc^'.

WuS hiemic zur allgemeinen Kenntniß ge-
bracht wird.

Von der k. k Bettiods-Direktion dcr südl.
Staatseisenbahn.

Wien am w . Oktober «858.

^. »734 (3) N r . 20l . ' l .
E d i k t .

Von dem k. k. Bezi rk^nUe Tfchernembl, als
Gericht, wird diemit bek.initt gemacht:

Eb sei über das Ansuche,, d.ö Mathia<°' Ger.
schin von Michelsdorf, gegen Math ias Bx ta l l a
lwn Odeipaä'a. wegen aus dein gerichsl. VerglsiHc
vl'M 2. Di,'emdcr «846 sclnildigc'n 230 si. (^. M .
o i>. c. , in die exetlitive öffentliche Vessleigei-iing
der, dein Ll'yter» ge'<n!ge>,, im Glundbucke G»t
Smuk «„ ! . Ulb. Nr. 2 4 . Rcktf. N r , lV /2^ D . N.
O. Kommcuda Tscherncn'l'I «„!»'l 's»n. l l , , K lür , Nr .
130, Ulk. N r . 8 0 , Rettis. Nr 77 un>) Kurr. «t
V c r g - N r 11,', vosko.nmcüdeil Real i tät, iln gericht-
lich erhobenen Schatzungswerthe von l060 fl ( ^M. ,
gcwilligcs und zur 3<c>rn^l)uie derselben die drci Feil«
dietuugstagscchun^en auf den 22, Oktober, auf dcN
20. Novoinder unt) auf den 22. Dezcml'el l . I . ,
iedct'M.,I vormi t tags um 9 Uhr in der Amtskcmzlci
nnt deni Anhange bestimmt worden, daß die feilzU'
dielende Realität nur bei der letzten Feilbictung " " ^
uüter dem Ichählmgswcrthe an den Mklst^ictci '^^^
l,)inta<istfgcben werde.

Das Schätzunqsprotokoll. dcr Glu>,dl,uch<ilx,
trakt ui,d die ^i,ila!!0nsl)e0ing.lisse können bei dî seM
Ge ichle in lcn gcwöhi.lichen Am.sstlii.dc» ci»qe«
schell werden.

K. k. Bezirksamt Tschetnembl, als Gericht, a>"
26. Mai l856.

6. !828 ( !) M ? ,5727-

E d i k t .

I m Nachhange zum dießamtlichen Edikte vo>n
23. Aüglisi I. I , Z. 1839», wird hicmit bekannt
cism^cht, daß zu der in der Erekulions^che dcb
^!,t>>! A'ischur gegen Franz Sivz angeorrncten
ersten Feilvict^a kcin Kauslusti^nr erschienen ' ^
und sol<ach in dcn angsordi'sten Termmen zu l>
weiteren Feildiftunqen geschritten werden wild.

.« r. staot. deleg Beziiksgcricht Laidach aM l>
Dktobcr 185«.


